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Die Weichen sind gestellt:

Erstmalig Tourismusstrategie für die Region Hunsrück veröffentlicht

Betrachtet man die gegenwärtige Angebotsstruktur des Tourismus im Hunsrück, erkennt man eine in den letzten Jahren klar verbesserte Situation: zahlreiche qualitativ hochwertige, zertifizierte Wanderwege wie der Saar-Hunsrück-Steig, Soonwaldsteig, die Traumschleifen Saar-Hunsrück, der Ausoniusweg oder der Hunsrückhöhenweg haben das Wandern zum wichtigsten touristischen Segment der Region gemacht. Aber auch der gute Besatz an Freizeitinfrastruktur und Naturerlebnisangeboten sowie das Radfahren mit Radrouten wie dem Schinderhannes-Radweg, Ruwer-Hochwald-Radweg, der Lützelsoonradroute oder den neun RadAktivRouten stellen bereits gute Angebotssegmente des Tourismus der Region dar.

In einer Strategieentwicklungsgruppe unter Federführung der Hunsrück-Touristik GmbH und der Tourismusberatungsgesellschaft PROJECT M aus Lüneburg haben im Herbst letzten Jahres relevante Tourismusakteure der Region und kommunale Tourismusverantwortliche gemeinsam in mehrtägigen Workshops die zukünftige Tourismusstrategie des Hunsrücks erarbeitet. Diese touristischen Kernthemen wurden nun in einer 27-seitigen Broschüre veröffentlicht und werden die Handlungsfelder des regionalen Tourismus für die nächsten Jahre bestimmen. 

Dabei rückt das Ziel, dass der Hunsrück zu einer touristischen Marke wird, klar in den Mittelpunkt. 

Für die Markenbildung sind fünf strategische Handlungsfelder im Rahmen der Workshops erarbeitet worden, bei welchen die konsequente Schwerpunktsetzung auf Hunsrück-spezifische Themen und auf die Zielgruppen „Tages- und Übernachtungsgäste“, „Familien“ und „Best Ager (50plus)“ sowie die Entwicklung eines Alleinstellungsprofils durch die Inwertsetzung regionaler, Hunsrück-spezifischer Potenziale die Kernaufgaben darstellen. 

„Der bereits bestehende Wettbewerb zwischen touristisch ähnlich strukturierten Regionen hat sich verschärft“, so Landrat Bertram Fleck, Aufsichtsratsvorsitzender der Hunsrück-Touristik GmbH. „Damit der Hunsrück hier mit seinen Angeboten langfristig wahrgenommen wird, ist eine Konzentration auf authentische, regionale Kernkompetenzen unerlässlich.“

Die Handlungsfelder, in welchen die Region zukünftig im Tourismus agieren wird, gehen mit der vom Land Rheinland-Pfalz im Jahr 2008 verabschiedeten Tourismusstrategie 2015 konform.

So wird das bereits für das Wandern gewonnene Profil konsequent weiter ausgebaut und mit regionstypischen Produkten, Beherbergungsbetrieben und Orten zu einem Alleinstellungsprofil. Parallel dazu werden die kommenden Jahre genutzt, das Thema „Radfahren“ zu planen und ebenso konsequent wie das Wandern aufzubauen. 

„Der Hunsrück soll zu einer Marke für eine in Rheinland-Pfalz einzigartige, urlaubswerte Region mit regionstypischer Angebotsqualität werden; nur so kann der Gast in der Region ein hunsrücktypisches Urlaubserlebnis erfahren“, so Jörn Winkhaus, Geschäftsführer der Hunsrück-Touristik GmbH.

Die Broschüre „Touristische Profilierung der Region Hunsrück“ ist kostenlos bei der Hunsrück-Touristik GmbH; Gebäude 663; 55483 Hahn-Flughafen;

Tel. 06543/ 507700; Fax 06543/ 507709; E-Mail: info@hunsruecktouristik.de oder zum Download auf www.hunsruecktouristik.de erhältlich. 
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